
WENN IHR TIER GRAS FRISST – WAS DAHINTERSTECKEN KANN UND WANN 
SIE HANDELN SOLLTEN

Haben Sie Ihren Hund oder Ihre Katze schon einmal beim Kauen von Gras 
beobachtet? Viele Tierhalter sind in diesem Moment unsicher und fragen 
sich, ob dieses Verhalten unbedenklich ist oder auf ein gesundheitliches 
Problem hinweisen kann.

GRASFRESSEN – HÄUFIG EIN NORMALES VERHALTEN
Grasfressen ist bei Hunden und Katzen weit verbreitet. Studien zeigen, dass 
ein großer Teil der Tiere dieses Verhalten regelmäßig zeigt, ohne dass dabei 
Erkrankungen vorliegen.
Auch gesunde Tiere mit ausgewogener Ernährung können Gras fressen. 
Häufig wird dieses Verhalten bereits im jungen Alter erlernt. Zudem scheint 
frisches Gras für viele Tiere besonders attraktiv zu sein.

MÖGLICHE HINTERGRÜNDE
Das Fressen von Gras kann unterschiedliche Ursachen haben. 
Es kann:
	 •	 der Beschäftigung dienen
	 •	 eine beruhigende Wirkung haben
	 •	 die Verdauung beeinflussen
	 •	 zur Aufnahme von Ballaststoffen beitragen
Wenn Ihr Tier häufiger Gras frisst, kann es sinnvoll sein, die Fütterung oder das 
Fütterungsmanagement gemeinsam zu betrachten.

WANN SIE GENAUER HINSCHAUEN SOLLTEN
Sie kennen Ihr Tier am besten. Bitte lassen Sie Ihr Tier untersuchen, wenn:
	 •	 es schlapp wirkt
	 •	 es über mehrere Tage deutlich mehr Gras frisst als üblich
	 •	 es wiederholt erbricht
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MÖGLICHE RISIKEN

Gras selbst ist nicht giftig. Dennoch sollten Sie einige Punkte beachten:

	 •	 Gras kann Schadstoffe oder Pflanzenschutzmittel enthalten
	 •	 scharfe Halme können kleine Verletzungen verursachen
	 •	 in seltenen Fällen kann es zu Komplikationen kommen
	 •	 Parasiten wie Lungenwürmer können über Gras auf-			
		  genommen werden

Achten Sie daher darauf, dass Ihr Tier kein Gras von belasteten Flächen 
frisst.

UNSERE EINORDNUNG

Grasfressen gehört in vielen Fällen zum normalen Verhalten von Hund und 
Katze. Entscheidend ist, Veränderungen frühzeitig zu erkennen und richtig 
einzuordnen.

Wenn Sie unsicher sind oder Veränderungen beobachten, sprechen Sie 
uns gerne an. Gemeinsam klären wir, ob Handlungsbedarf besteht.
Wir sind für Sie da.

Ihr Team der Tierarztpraxis Petra Morlock
 


